
Aufgaben und Ziele

Der Behindertenrat ist Ansprechpartner für 
Menschen mit Behinderung in Nürnberg. 

Er ist unabhängig von politischen Parteien, Kirchen, 
Organisationen und Verbänden.

Er ist allen Menschen mit Behinderung in Nürnberg 
gleichermaßen verpflichtet. 

Seine Mitglieder sind ehrenamtlich tätig.

Der Behindertenrat berät als Sachverständigen-
gremium den Stadtrat und die Stadtverwaltung 
in allen Fragen, die behinderte Menschen 
betreffen und erarbeitet in seinen Ausschüssen 
Empfehlungen und Stellungnahmen.

Kontakt

Behindertenrat der Stadt Nürnberg 
Nachbarschaftshaus Gostenhof
Adam-Klein-Straße 6, 90429 Nürnberg

Telefon: 0911 231-10734
Telefax: 0911 231-7087
E-Mail: info@behindertenrat-nuernberg.de

Folge uns auf:

www.instagram.com/behindertenrat.nuernberg
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Vorstand

Unsere Aufgabe ist die Koordination der Arbeit 
des Behindertenrates und seiner Ausschüsse. 

Wir laden zu den Sitzungen ein und führen die 
Beschlüsse des Behindertenrates aus. 

Jährlich wird ein Bericht über die Arbeit erstellt. 

Schwerpunkte:

. Öffentlichkeitsarbeit

. Vernetzung und Kontaktpflege zu Politik,   
Verwaltung und Organisationen

. Koordination

Die beiden Vorsitzenden des Vorstandes 
vertreten den Behindertenrat nach außen.

Zusammensetzung des 
Behindertenrates

Der Behindertenrat besteht aus bis zu 
26 Menschen mit Behinderung und bis 
zu 14 Vertretern und Vertreterinnen aus 
Organisationen. 

Die Mitglieder des Behindertenrates 
wählen einen Vorstand. 

Dieser besteht aus: 

. einem Vorsitzenden 

. einem gleichberechtigten Stellvertreter

. drei Beisitzenden

www.behindertenrat-nuernberg.dewww.behindertenrat-nuernberg.de

Aufgaben und Ziele 
des Behindertenrates 
Nürnberg

Arbeit und Soziales

  Barrierefreiheit
öffentlicher Raum
Bauen und Wohnen
Bildung und Kultur
Gesundheit und Pflege
Soziales und Teilhabe



Gesundheit & Pflege

Der Ausschuss Gesundheit und Pflege setzt sich 
dafür ein, dass alle Menschen mit Behinderung 
eine gute und selbstbestimmte gesundheitliche 
Versorgung haben. 

Wir sind mit Einrichtungen der Stadt Nürnberg 
im Austausch. 

Wir arbeiten mit Vertretungen von Angehörigen 
und Patienten zusammen, um eine barrierefreie, 
ambulante und stationäre Versorgung zu 
ermöglichen.

. Beratung und Unterstützung für 
das städtische Gesundheitswesen

. Zusammenarbeit mit 
sozialpsychiatrischen Diensten 

.  Zusammenarbeit mit 
Angehörigen- und 
Patientenvertretungen 

Bildung & Kultur

Der Ausschuss Bildung und Kultur hat sich 
zur Aufgabe gesetzt, dass alle Menschen an 
Bildung und Kultur teilnehmen können. 

Unsere Ziele sind:

. Inklusive Bildungsangebote von 
Kindergrippen bis zur Universität und 
ein lebenslanges Lernen

. mehr Möglichkeiten zu schaffen am 
kulturellen Leben teilzunehmen

.  Förderung von Inklusiven 
Sportveranstaltungen

Barrierefreiheit öffentlicher Raum

Der Ausschuss Barrierefreiheit setzt sich dafür 
ein, dass alle Menschen in unserer Stadt ohne 
Hindernisse leben können. 

Unsere Schwerpunkte sind:

.  Beratung von Betrieben 
des öffentlichen Nahverkehrs (VAG, DB)

. Beratung der städtischen 
Ämter und Betriebe

. Begleitung von 
Bauprojekten und Projekten 
im öffentlichen Nahverkehr

Bauen & Wohnen

Der Ausschuss Bauen und Wohnen setzt sich 
für Verbesserungen im Bereich Wohnen ein. 
Es soll genügend bezahlbare 
behindertengerechte Wohnungen geben.

Alle sollen die Unterstützung bekommen, die 
sie brauchen und wollen.

So wollen wir diese Ziele erreichen:

.  Zusammenarbeit mit 
Verantwortlichen der 
Stadt Nürnberg

.  Austausch mit 
Wohnbaugesellschaften

Soziales & Teilhabe

Der Ausschuss Soziales und Teilhabe kümmert 
sich um einen Überblick über die aktuellen 
Themen und Diskussionen im Feld der 
Sozialpolitik der Stadt und des Bezirkes. 

Zudem berät er über die finanziellen Grundlagen 
der Leistungen für die Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung und mischt sich ein, wenn 
Kürzungen drohen oder notwendige finanzielle 
Mittel fehlen. 

Zu unserer Arbeit gehören: 

. Stellungnahmen für die Stadt 

.  Gespräche mit der Politik in der Stadt 
und Begleitung der Themen des 
Sozialausschusses der Stadt

.  Kontakt und Austausch mit dem 
Mittelfränkischen Behindertenrat bei 
überregionalen Themen

Arbeit & Soziales

Der Ausschuss Arbeit und Soziales setzt sich 
dafür ein, dass Menschen mit Behinderung 
geeignete Arbeitsplätze finden und sich 
die Rahmenbedingungen hin zu einem 
inklusiven Arbeitsmarkt entwickeln.

Wir stellen Anträge bei der Stadt Nürnberg 
und beraten, damit

. die Stadt Nürnberg als Arbeitgeber noch 
mehr Arbeitsplätze für Menschen mit 
Behinderung schafft

. die Beschäftigten der WfbM auch am 
allgemeinen Arbeitsmarkt arbeiten können, 
wenn sie das wollen.


